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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
Im Hinblick auf die Zielsetzungen des Stadtentwicklungsplans/ der Lokalen Agenda nicht von 
Bedeutung. 
 
Der Schulbericht beschreibt einen Zustand (Schüler- und Klassenzahlen zum Stichtag der 
Erstellung der Schulstatistik, Ausbildungsberufe in dem betreffenden Schuljahr und anderes) und 
vergleicht mit den Zahlen der vorangegangenen Jahre. 
Für solch eine Art der Zustandsbeschreibung sind keine Ziele formuliert. 
 
Dennoch hat der Schulbericht eine durchaus nachhaltige Wirkung.  
Durch den Vergleich der aktuellen Schülerzahlen mit den Vorjahren ist es möglich, Tendenzen 
festzustellen und darauf für die Zukunft zu reagieren. Neben den Schülerzahlen werden im 
Rahmen des Schulberichtes auch Geburtenzahlen ermittelt, die für die künftige 
Schulraumplanung und Schulentwicklung sehr entscheidend sein können. 
 
 
Begründung: 
 
Der Schulbericht 2004/2005 gibt auf der Basis der amtlichen Schulstatistik einen aktuellen 
Überblick über die Entwicklung der Schüler- und Klassenzahlen an den öffentlichen und privaten 
Schulen in Heidelberg. 
 
Der Bericht enthält auch Grafiken, Tabellen und Aufstellungen aus den Vorjahren, die 
fortgeschrieben werden. 
 
Im Schuljahr 2004/2005 besuchen insgesamt 18.840 Schülerinnen und Schüler eine öffentliche 
Schule. Das sind 61 weniger als im vergangenen Schuljahr. Welche Veränderungen es bei den 
einzelnen Schularten beziehungsweise in den einzelnen Schulen bei den Schüler- und 
Klassenzahlen gegeben hat, ist im Schulbericht ausführlich dargestellt. 
 
Neu aufgenommen wurde eine Auswertung bei den öffentlichen Gymnasien, Realschulen und der 
Internationalen Gesamtschule; sie gibt Auskunft darüber, aus welchen Wohnorten die meisten 
der auswärtigen Schülerinnen und Schüler kommen. 
 
Außerdem enthält der Bericht noch Informationen zu aktuellen Themen aus dem Schulbereich. 
So sind beispielsweise Berichte über den Medienentwicklungsplan oder Auswertungen des 
statistischen Landesamtes zum Übergangsverhalten nach der 4. Klasse oder der Themenbereich 
„Grundschulempfehlungen“ Inhalt des neuen Schulberichtes. 
Auch die vielzitierten „Kannkinder“ sind im letzten Kapitel statistisch erfasst. 
 
Weitere Informationen können dem Schulbericht entnommen werden. 
 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
 
gez. 
 
Beate   W e b e r 
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